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Me ine Samme ltät igke it � 

V on He inr i c h  HüPFER , V il l a ch . 

In me iner Jugend z e it hat t e i ch irrf olge d e r  abge l e genen Lage meine r 
He imat un d de s F ehlens  e iner  h öhe ren  S chule in d e r  Umgebung k e ine 
Ge legenhe it  übe r  d i e  V olks s chul e h inaus zukommen ; ich hat t e  s omi� 
au ch ke inen Lehrer od e r  s onst igen Fachmann , der  mich in die Grund­
züge der Mine ralog i e  e ing eführt und zum Samm e ln ange spornt hät t e .  
Und d o ch hat t e i ch s ch on damal s d e n  Hang nach F o rm und F arb e auf­
fal l en d e  St e ine z u  samme ln und s i e  auf d e m  Dachb o d en me ine r  Elt e rn 
auf zubew ahren � Da s mag e in Erbt e il me ine r Vorfahren s ein . S e it 1 5 00 
f ind en s i ch di e HüPF ER im Aus s e e r  Land al s Bergl eut e im S al zb e rgbau , 
s pät e r  auch im e inst igen E i s enb e rgbau auf d e r  T e lt s chenalm � dann in 
E i s ene rz , in Hall e in ,  zu Ha ll in T irol  und neue rding s auch im Gi ps ­
be rgbau Wi enern am Grundl s e e � 

Nach Be endigung me irte r akt iven Mil itärdi enst z e i t t rat i ch in d i e  
kärntne r i s che  Gr enzfinan zwache ( h eut e = Z o l lw a che ) e in .  Be i  me inem 
St r e i f - und V orpaßd ienst im Gren zb e z irk F ont af e l  und Rai b l  e rwacht e 
wi e d e r  me in Int e re s s e  für St e ine und ich hat t e  aus d e m  Z inkb e rgbau 
Ra ibl  mir e ine net t e  Sammlung zu s ammenget ragen � Nach dem Z u s ammen � 
bruch von 1 9 1 8 durft e ich  aus Ra ibl  übe r Auft reg me ine r Di en st b ehörde  
e rst  der  Gewalt w e i chen und das  führt e d a z u , d a ß  ich dr e i  Wo chen nach 
der  Be s e t zung des  G e b i e t e s  durch d i e  It a l i ener  unt e r  Zurückla s s ung 
all me iner Habe zum Bahnh of T arv i s  e xk ort i e rt und n ach V illach  abg e ­
s chob en wurde . S o  ve rlor  ich  me ine d ama l ig e  S ammlung � 

Me in nächst e r  Gren z d i e n st p o st en w ar F e i s t rit z an d e r  Gai l . E ine neue  
S ammlung wurde ang e le gt , w o b e i a l s  Semme l g e b i e t e  Ble iberg und Kreut h 
in d en V or d e rgrund get re t en s ind a Nach d e m  Übe rt ri t t  zum St e ue rauf­
s i c ht s d iens�  hat t e  ich erst  B l e iburg , dann Brückl , d ann V ö lk e rmarkt 
al s St and ort . Auf me inen auswärt igen Dienst gängen hat t e  ich  öft e r s  
auß e r  den z u  e rl e d igend en Akt en auch Hammer  un d Me i ß e l  i n  me ine r  Ak­
t ent a s che  und manchen schönen Fund bracht e i ch d av on h e i m . Ich s amme l ­
t e  in E i senkapp e l  und auf d en uml ie gend en B e rgen , i ch b e sucht e d a s  
Saua�mg e b i e� b i s zum Kl ipp it zt örl , w i e  den Hüt t enh e rger Erzb e rg .  
M i t t e l s  Fahrrad fuhr i ch b i s  He i l i genblut um auch die s e  Be rgw e lt 
na ch Mine ral i en abzus uchen . And e r e  Fahrt en führt en mich  ins S a l z ­
kamme rgut und nach E i s ene rz und j e d e smal w a r  i ch gl ückl i ch , w enn i ch 
e in paar hüb s che  St e ine he imb ringen k onnt e .  Je d e s  St ück wurde  f ort ­
lauf end numme riert , in e inem Kat alog  e ing et ragen , e r s t  in Ki st en 
v e rpackt , währ end i ch e s  spät e r  b e re it s  zu  e inem Glaska s t en ( 1 2 5 x 
90 cm)  mit 6 St e l l agen bra cht e , in d em me ine S chät ze ohne b e s ondere  
Ordnung aufbewahrt wurden •. 

Nach me iner  Pe ns i oni e rung übe r s i e d e lt e  i ch nach V ill ach . H i e r  r i ch­
t e t e  ich mir e inen S chublad enka st en zur Aufbewahrung me ine r  Mine ra­
l i en e in ;  in j e de r  Lade k önnen 3 E insät z e  neben- und 2 übe re inand e r  
unt e rge bra cht vv erden . Auf di e s en Kast en kam d e r  vorh in e rwähnt e zu 
st eh en und mit w e it e ren  3 0  k l e inen E in s ät z en ( 5 4 x 30 c m )  i s t  e s  
nun e nd l i ch gelung e n ,  me ine Sammlung zu ordnen und üb e r s icht l ich e r  
z u  ge st alt en . D e r  o b e re T e i l  e nthält nun d i e  Mineral i en nach ihr en 
F und st  e ll e n ,  so daß z . B .  " Bl e i  b e rg" , 1 1  Hüt t enb e rg" , 1 1 E i s enkap p e l  1 1  

o d e r  1 1 Alt au s s e e 11 üb e r s icht l ich v e r e in igt sind . Der unt e r e  T e i l  br ingt 
e in e  syst emat i s che  Sa mmlung , nach d e m  Lehrbuch v on KLO C ��ANN-RAMDOHR 
ge ordnet . J e d e s  St ück hat e in T äf e l chen , d a s  Namen und F und ort aus­
w e i st . 

S e ine r z e i t  v e r s ucht e i ch auch durch  T au s c h  d i e  S ammlung re icher  zu  
ge st a lt en , i c h  habe  damit ab e r  s c hl e cht e Erfahrungen gemacht . S e l t en 
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e rh i e lt ich für me ine Stück e  gl e i chw e rt ig e s  Mat e ri al , oft nur minder­
wert ige  Ableg e r . De shalb habe i ch d as Tauschen aufgegeb en . Manch 
sehensw e rt e Stücke hab e i ch auch vers chenkt , ohne Ersat z zu e rhalt en , 
so  daß i ch heut e nur mehr e twa  5 00 St ücke be s it z e . 

Auße r Mineral i en v e rwahre ich noch in e inem e igenen Behältnis  e inig e  
s chöne Verst e inerungen vom  F euerkoge l b e i  Bad Aus s e e . 
Das v ie l e  Herumsuchen nach St e inen und die  Be s chäft igung mit d en 
Mineralien in d er  Sammlung hat mir übe r  manche schwer  zu t rag ende 
St un de hinw eggehol fen , 

A .  BAN - H .  MEIXNER : B ü c h e r s c h a u 
= = = = = = = = = = = = = = = = = = = = =  

R .  BRAUNS - K . F .  CHUDOBA : Sp e z i e l l e  Minera l og ie .  Sammlung Gö s chen 
( Walt e r  de Gruyt �r  u .  C o . t  Berlin ) , Band 3 1 /3 1  B i  
1 0 .  erw e i t ert e  Auflage , Berl in 1 9 5 9 ,  1 70 S .  mit 1 2 5 
T ext f i guren und 4 T abel l en , DM 5 , 80 . 

Knapp n achd em d i e  " Allgeme ine Mineral ogie , Band 2 9 ;  1 9 58 "  ( Be­
s pre chung s i ehe d i e s e  Z s . ,  Folg e  3 7 , 1 9 58 , s .  29 2 ) neu  aufge l e gt 
wurd e , hat K . F .  CHUDOBA s i ch d er  Müh e  unt erzogen und auch den 
vorl i egenden  Band ne u bearb e i t e t  ( vgl . Be spre chung der 9 .  Auflage 
in die s e r  Z s . ,  F .  3 1 /3 2 , 1 9 5 6 , s .  1 40 ) . Daß di e se Notwend igk e i t  
be re it s nach w eniger a l s  v i e r  Jahren e inge t ret en i st bewe i st klar , 
daß V erlag und Verfa s s e r  mit der  Herst e llung d i e s er  b ill igen Zu­
s ammenf a s sung en e iner  regen Nachfrage nachkommen . 
Die  Neuaufl age w e i st 1 7 0 ge genüb e r  1 3 9 S e it en ,  1 2 5 s t at t  1 0 5 .T ext ­
f iguren und 4 st at t  e iner  T ab e l l e  auf . Das führt e all erdings nun 
auch zur Einre ihung als  " Doppe lband" , au ch in pre i s l i che r Hins icht . 
An d e r  bewährt en syst emat i s chen An ordnung i st  nicht s We s ent l i che s 
v e ränd ert w orden . Kl e ine Ergän zung en b e me rkt man b e i  den  Be schre i­
bungen da und d ort ; die  Zahl der  behande lt en Mineral e hat zugen om­
men - ( z . B .  Uranmine ral e , Montmor ingruppe  usw . )  - In e inigen Fäl­
len wi rd nun die He rkunft d e s  Namens angegeben ; Re f . würde s ehr b e ­
grüß en , w enn b e i e iner  Neuauflage di e s er Brauch v erallgeme inert 
würde . - Erwe it e rt wurde  auch T abell e 1 ( opt i s che  Dat en ) und neu  
zus ammenge st e l lt s ind T ab . 2 ( w i cht igst e mineral i s che Rohs -� off e der  
El ement e ) , T ab . 3 ( w i cht igst e S chmuck- und Ed e lst e ine ) und T ab . 4 
( synthet . S chmuckst e ine ) . 
S o hat Ref . d i e  Überzeugung gew onnen , daß  auch d i e s e  Ne uauflage , 
d i e  d en Erfordern i s s en von St udent en , Lehrern und Sammle rn ent ge gen­
k ommt , als kurz e s ,  abe r  ve riäßlich und mod e rn zusammenge st ellt e s  
St ud i e r- und Nach s chlagbüchle in Anklang und ras che V e rbre itung f in­
den wird . 

H .  MEIXNER . 

F .  KIRC HHE IMER : Übe r  rad i o akt ive und uranhalt ige Thermal s e diment e , 
in sbe s ondere  von Baden-Baden . - Abh . d .  ge ol . Land e s ­
amt e s  in Baden-Würt t emberg , 3 . ,  Fre iburg i .  Br . 1 9 5 9 , 
67 S .  mit 7 Tafeln und 9 T e x-=t'abb. , etwa DM 8 , -

De r Verfas s e r  i st v orhe r  bere it s mit  e inigen ho chint ere s sant en V e r­
öff ent l ichungen üb e r  südd e ut s che Uranv o rkommen hervorget ret en : 
" Di e  Uranv orkommen im mit t l eren Schwarzwald " ( Mitt e i lungsbl . d .  Bad .. 
Ge ol . Land e sanst alt f .  1 9 5 1 , 1 9 5 2 , 1 -7 4 ) . 
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